
2 0 . - 2 2 . JA N UA R  2 0 2 0
Conte l -Hote l , Kob lenz

Nr.18

zu
r 

ak
tu

el
le

n 
En

tw
ic

kl
un

g 
im

 Ö
PN

V 
un

d 
zu

 
H

an
dl

un
gs

m
ög

lic
hk

ei
te

n 
vo

n 
B

et
ri

eb
sr

ät
en

ST
RA

TE
G

IE
TA

G
U

N
G

ORGANISATORISCHES:

Tagungsort:
Contel Hotel Koblenz, Pastor-Klein-Straße 19,
56073 Koblenz – Rauental, Tel: 0261 40650
www.contel-koblenz.de

Teilnahmegebühr:
890 € zzgl. gesetzl. MwSt. Rechnungsstellung nach 
Eingang der Anmeldung.

Hotelkosten: 
Werden separat vom Hotel berechnet und betragen 441,80 € 
incl. MwSt. (Sie beinhalten 2 ÜN/Frühstück zu je 105,40 €
und die Tagungspauschale für 3 Tage zu 231,00 €.)

Anmeldungen:
Die Faxanmeldungen werden in der Reihenfolge ihres 
Eingangs berücksichtigt. Bei kurzfristigen Absagen vor 
Beginn der Veranstaltung entstehen Stornokosten. Eine Stor-
nierung ist schriftlich vorzunehmen. Eine Vertretung kann 
selbstverständlich benannt werden. Die Hotelbuchung über-
nehmen wir!

Tel: 02681 98 39 714 • Fax: 02681 98 39 715 
E-Mail: cornelia.reimann@wunder-ub.eu

Thomas Wunder
Unternehmensberatung GmbH 
Driescheider Weg 26, 57610 Altenkirchen
Tel: 02681 98 39 714
Fax: 02681 98 39 715
E-Mail: mail@wunder-ub.eu

Dr. Volker Röske
Sozialforschung &
Organisationsberatung
Blidenfeldstraße 16
76889 Gleiszellen
Tel: 0 63 43 / 93 94 03
E-Mail: volkerroeske@t-online.de

V E R A N S T A L T E R A N M E L D U N G



LIEBE KOLLEGINNEN, LIEBE KOLLEGEN!

wir haben wieder spannende Themen, unmittelbar am 
„Frontverlauf“ unserer Branche: 
Was kommt mit der Verkehrswende auf die Nahverkehrs-
betriebe zu, vor allem auf die Belegschaften? Wie gelingt 
es, bei weiter wachsendem Verkehrsangebot trotzdem eine 
Entlastung bei den Arbeitsbedingungen hinzubekommen? 
Was muss sich gerade in der Wechselschicht konkret ver-
bessern, damit die Leute bleiben und die Krankheitsquote 
zurückgeht? Wie gewinnen wir neue Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter? Ein schwieriger Spagat!
Zudem verändern sich die Berufsbilder mit den wachsen-
den technischen Anforderungen - im Fahrdienst, in den 
Werkstätten, in der Verwaltung. Gerade auch im Hinblick 
auf die E-Mobilität. Das wollen wir vertieft diskutieren und 
einen aktuellen Ausblick versuchen. 
Das weiter aufkommende Thema “on-demand-Verkehre“ 
wollen wir ebenfalls beleuchten. Droht eine „Uberisierung“ 
des Nahverkehrs? Auch hier ein Überblick über den aktu-
ellen Stand und eine Arbeitshilfe für die Mitbestimmung.
Das alles wie immer mit kompetenten Gesprächspartnern 
und in gemeinsamer, intensiver Debatte. Hoffentlich habt 
Ihr Zeit und Lust, das wünschen wir uns sehr!

Viele Grüße!

Thomas Wunder, Dr. Volker Röske
und das ganze Team

BIS  13:00 UHR  Anreise, Mittagessen
  14:00 UHR  Begrüßung, Organisatorisches, Überblick 
    VERKEHRSWENDE 1– 
    WAS KOMMT AUF DIE BELEGSCHAFTEN ZU?
    UNSERE BETRIEBE UNTER DRUCK!
    • Betriebsräte berichten
    VERKEHRSWENDE 2 – 
    WAS KOMMT AUF DIE 
    VERKEHRSUNTERNEHMEN ZU?
    • aus Sicht des VDV
    • neue Rechtsfragen
    Volker Wente, Geschäftsführer 
    VDV-Landesgruppe NRW 
    Dr. Jan Deuster, CBH Rechtsanwälte Köln

  18:00 UHR Abendessen

  09:00 UHR DAMIT GUTE ARBEITSBEDINGUNGEN   
    MÖGLICH WERDEN – ENTLASTUNG   
    SCHAFFEN TROTZ WACHSENDER 
    VERKEHRSLEISTUNG
    BERICHT RHEINBAHN, DÜSSELDORF:
    Michael Richarz, Vorstand   
    Michael Pink, Betriebsratsvorsitzender 

    BERICHT BVG, BERLIN:
    Nadine Gottschalk, 
    Leiterin Bereich Bus Fahrdienst
    Matthias Templin, Personalrat
    
  13:00 UHR  Mittagesssen 

  14:00 UHR NEUE ÖFFENTLICHE MOBILITÄT -
    WIE VERÄNDERN SICH UNSERE BERUFE? 
    • Berufskraftfahrer-FiF/Ausbildungswege in 
     der Sackgasse?
    • Neue Assistenzsysteme – geringere 
     Qualifikation des Fahrers?
    • Werkstätten mit neuer Technik
    Personalleiter berichten
    Der Berufsbildungsausschuss berichtet

18:00 UHR  Abendessen und „Koblenzer Abend“

 09:00 UHR  ON-DEMAND-VERKEHR: KOMMT DIE 
    „UBERISIERUNG“ IM NAHVERKEHR?
    AUFGABEN FÜR DIE MITBESTIMMUNG!
    
    • Was ist On-Demand-Verkehr? 
    • Was bedeutet das für Betriebsorganisation 
     und Beschäftigte?
    • Überblick aktueller Stand
    Betriebsräte berichten aus ihren Projekten

 13:00 UHR  Mittagesssen 
     Ende des KOBLENZER FORUMS

MITTWOCH, 22.01.2020

DIENSTAG, 21.01.2020  

MONTAG, 20.01.2020
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